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Seneca

circa 5 v. Chr. – 65 n. Chr.
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A N M E R K U NG E N   
Z U R   Ü BE R SE T Z U NG

Kein Text lässt sich eins zu eins in eine andere Sprache übertragen. 

Häufig stehen mehrere Übersetzungsmöglichkeiten mit unter-

schiedlichen Bedeutungsnuancen zur Auswahl, und so ist jede 

Übersetzung auch immer zu einem Teil eine Interpretation.

Diese Ausgabe von Senecas Von der Kürze des Lebens fußt auf einer 

englischsprachigen Übersetzung des lateinischen Originals. Dort 

wurden bereits zahlreiche Entscheidungen in Bezug auf den Text 

getroffen. Gleiches gilt nachfolgend für die Übersetzung aus dem 

Englischen ins Deutsche. Selbstverständlich wurde darauf geachtet, 

dass die Inhalte, die Seneca in seinem Werk transportieren wollte, 

sich so auch in dieser Ausgabe, die Sie gerade in den Händen hal-

ten, wiederfinden. Darüber hinaus ist es allen Beteiligten an dieser 

Übersetzung wichtig, dass das Werk mit Blick auf heutige sprach-

liche Gepflogenheiten gut lesbar ist. Der Inhalt und ein natürlicher 

Sprachfluss erhielten also den Vorzug vor einer wortwörtlichen 

Wiedergabe und vor der Reproduktion eines jahrtausendealten Stils.





11

VON  DE R  K Ü R Z E  DE S  L E BE NS

D ie meisten Menschen, Paulinus,1 klagen über die Ge-

meinheit der Natur, weil uns nur eine kurze Lebens-

spanne vergönnt ist und weil diese Zeitspanne so rasch 

und schnell verfliegt, dass – außer bei einigen wenigen – das Leben 

bereits erlischt, während sie sich noch darauf vorbereiten. Nicht nur 

der Mann auf der Straße und die unverständige Menge jammern 

über dieses – wie sie meinen – allgemeine Übel: Dasselbe Gefühl 

steckt hinter den Klagen selbst hoch angesehener Männer. Daher 

jener Ausruf des größten aller Ärzte:2 »Das Leben ist kurz, die Kunst 

ist lang.« Daher auch der für einen Weisen höchst unangebrachte 

Groll, den Aristoteles äußerte, als er die Natur dafür tadelte, dass 

sie den Tieren ein so langes Leben gönne, dass sie fünf oder zehn 

Menschenleben durchleben könnten, während den Menschen, die 

zu so Vielem und zu so Großem geboren seien, ein viel früheres 

Ende gesetzt sei. Doch es ist nicht so, dass wir zu wenig Lebens-

zeit hätten, sondern wir verschwenden zu viel davon. Das Leben ist 

lang genug, wir haben selbst für die höchsten Errungenschaften ge-

nügend Zeit, wenn wir sie nur gut anlegen würden. Aber wenn wir 

dieses Leben unachtsam vergeuden und es nicht für etwas Gutes 

verwenden, erkennen wir schließlich unter dem Druck des Todes, 

1 Ein Freund Senecas
2 Hippokrates


